
                                 

 

 

 

   

 

Programm des Workshops  

„Die Entwicklung eines inklusiven Gemeinwesens als Planungsaufgabe“  

21./22. Januar 2016 in Witten 

Donnerstag, 21.01.2016 

10:00 – 10:30 Uhr:  Kaffeeempfang  

10:30 – 10:45 Uhr:  Begrüßung und Eröffnung 

Dr. Armin Leon, Ministerium für Arbeit, Integration und Soziales, MAIS 

10:45 - 12.00 Uhr: Einführung 

 Ausgangssituation der Teilnehmer/innen – Ergebnisse der Befragung,  

Anna Kaminski 

 Ziele des Workshops, Eva Konieczny 

Aktuelle Herausforderungen, Prof. Dr. Albrecht Rohrmann 

12:00 – 13:00 Uhr:  Mittagessen 

13:00 – 15:00 Uhr:  Arbeitsgruppenphase I:  

Auseinandersetzung mit den Herausforderungen für die Entwicklung ei-

nes inklusiven Gemeinwesens, die sich aus der UN-Behindertenrechtskon-

vention und dem ersten Verfahren der Staatenprüfung ergeben. 

AG 1: Partizipation und Selbstvertretung von Menschen mit Behinderun-

gen, Moderation: Prof. Dr. Albrecht Rohrmann 

AG 2: Sensibilisierung und Bewusstseinsbildung für die Idee der Inklusion 

Moderation: Marcus Windisch 

AG 3: Gestaltung einer barrierefreien Infrastruktur  

Moderation: Eva Konieczny  

AG 4: Inklusive Gestaltung von Bildungseinrichtungen und anderen Ein-

richtungen für die Allgemeinheit, Moderation: Prof. Dr. Johannes Schädler 

AG 5: Planung und Entwicklung flexibler und inklusionsorientierter Unter-

stützungsdienste, Moderation: Matthias Kempf 
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15:00 – 15:30 Uhr:  Kaffeepause 

15:30 – 16:30 Uhr:  Ergebnisse aus den Workshops (Konsequenzen für Planungsprozesse) 

16:15 – 16:45 Uhr: Kaffeepause 

16:45 – 18:00 Uhr: Verhältnis zwischen Planung und Projekten. Bedeutung und Nutzung des 

Inklusionskatasters NRW, Miriam Düber & Dorothea Moos 

19.00 Uhr: Gemeinsames Abendessen im Tagungshotel-Restaurant 

Freitag, 22.01.2016 

09:00 – 09:15 Uhr: Vorstellung eines idealtypischen Planungszyklus, Matthias Kempf 

09:15 – 11:00  Uhr: Arbeitsgruppenphase II:  

Auseinandersetzung mit Planungsproblemen auf Grundlage der Rückmel-

dungen der Teilnehmer/innen und Erfahrungsaustausch hinsichtlich hin-

derlicher und förderlicher Faktoren. 

AG 1: Einbeziehung von Menschen mit Behinderungen in den Planungs- 

und Umsetzungsprozess, Moderation: Eva Konieczny & Marcus Windisch 

AG 2: Verankerung einer Inklusionsorientierung in der kommunalen Ver-

waltung, Moderation: Miriam Düber & Prof. Dr. Albrecht Rohrmann 

AG 3: Umsetzung der Ergebnisse und Verstetigung des Planungsprozesses 

Moderation: Anna Kaminski & Matthias Kempf 

AG 4: Inklusion als zielgruppen- und bereichsübergreifendes Thema der 

Kommunalpolitik, Moderation: Martin Reichstein & Prof. Dr. Johannes 

Schädler 

11:00 – 11:15 Uhr: Kaffeepause 

11:15 – 11:30 Uhr:  Ergebnisse aus den AGs 

11:30 – 13:00 Uhr: Abschlussdiskussion: Gelingensbedingungen der planerischen Umsetzung 

der UN-BRK auf kommunaler Ebene - Perspektiven und Positionierungen 

Moderation: Albrecht Rohrmann 

Abschluss mit Mittagessen 


